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AGH
Registriernummer des BA M-H:      



[bookmark: Kontrollkästchen1]|X| Zutreffendes bitte ankreuzen


AGH - Maßnahme-Kurzkonzeption für 2027 / 2028

|_| U25       		|_| Ü25	
|_| FM U25      	|_| FM Ü25	|_| Ü25 SB


1 Teilnehmerstruktur
(Mehrfachnennung möglich)
	
[bookmark: Kontrollkästchen20]|_| Kunden mit Suchtproblematik
|_| Kunden mit psychischen Problemen
|_| Schwerbehinderte (Grad der Behinderung von mindestens 50)
|_| Kunden mit gesundheitlichen Einschränkungen
|_| Ältere (50 Jahre und älter)
|_| Langzeitarbeitslose ohne besondere Einschränkungen 
|_| Kunden mit Migrationshintergrund / Flüchtlinge

2 Träger der Maßnahme

[bookmark: Text1]Name:					     
[bookmark: Text2]Anschrift:					     
[bookmark: Text3]Telefon:					     
[bookmark: Text4]e-Mail:					     
[bookmark: Text116]Ansprechpartner/in (ggf. Vertreter/in):	     		

3 Maßnahmedaten
	
	2027
	2028

	Kurzbezeichnung
	     

	beantragter Zeitraum (von-bis)
	     
	     

	Anzahl der Fördermonate
	     
	     

	voraussichtliche Maßnahmekosten- pauschale je TN/Monat
	     
	     

	Teilnehmende gesamt
	     
	     



4 Beschäftigungsfelder, siehe Anlage
(keine Mehrfachnennungen möglich)
	
|_| Gesundheit und Pflege (1/A)1			|_| Infrastrukturverbesserung (5/E)1
|_| Kinder- und Jugendarbeit (2/B; 6/B)1		|_| Wissenschaft und Forschung (7/F)1
|_| Beratungsdienste (3/C)1			|_| Veranstaltungen / Service (8/G; 9/G)1
|_| Umweltschutz und Landschaftspflege (4/D)1
__________
1 Kennzahl dient jobcenterseits lediglich der Zuordnung der jeweiligen Tätigkeitsbereiche
5 
Beschreibung der auszuführenden Arbeiten 
(konkrete Benennung der Tätigkeiten; keine Beschreibung der Maßnahme)

     
     
     
     
     

5.1 Beschreibung der Tätigkeiten bis zur Vorlage des einfachen/erweiterten Führungszeugnisses (bei den Beschäftigungsfeldern, bei denen diese erforderlich ist, wie z. B. Kinder- und Jugendarbeit sowie Gesundheit und Pflege)

     
     

6 Kurzbegründung für öffentliches Interesse, Zusätzlichkeit und Wettbewerbsneutralität
(ausführliche Begründung erfolgt im Antragsverfahren)

6.1 Öffentliches Interesse

     
     

6.2 Zusätzlichkeit

     
     

6.3 Wettbewerbsneutralität

     
     

7 Wie wird das Ziel der Maßnahme - die Aufrechterhaltung bzw. Wiedererlangung der Beschäftigungsfähigkeit der Teilnehmenden - erreicht? 
(Erläuterungen sind konkret und in Stichworten darzustellen)

     
     
     
     
     

8 Nur bei einer Fallmanagement-AGH: Wie wird die besondere Anleitung und Betreuung der Teilnehmenden sichergestellt?

     
     
     
     
     

	
9 Beschäftigungsmöglichkeiten unter Beachtung der Positivliste
(Gliederung ist nach den einzelnen Tätigkeiten zu untergliedern)


	Tätigkeiten entsprechend
der Positivliste
	Anzahl der TN
	Einsatzort im Bezirk M.-H.
	Koop.-Partner
	Anzahl der Anleiter/in am Einsatzort
	Qualifikation des eingesetzten Personals

	[bookmark: Text125]     
	[bookmark: Text120]     
	[bookmark: Text121]     
	     
	[bookmark: Text122]     
	[bookmark: Text123]     

	[bookmark: Text131]     
	[bookmark: Text126]     
	[bookmark: Text127]     
	     
	[bookmark: Text128]     
	[bookmark: Text129]     

	[bookmark: Text137]     
	[bookmark: Text132]     
	[bookmark: Text133]     
	     
	[bookmark: Text134]     
	[bookmark: Text135]     

	[bookmark: Text143]     
	[bookmark: Text138]     
	[bookmark: Text139]     
	     
	[bookmark: Text140]     
	[bookmark: Text141]     




10 Vorgänger–Maßnahmen / aktuell laufende Maßnahmen (AGH)


	Art des Förderinstrumentes
	Maßnahmenummer
	Förderzeitraum
	Teilnehmerplätze

	AGH im U25-Bereich
	     
	     
	     

	AGH im Ü25-Bereich
	     
	     
	     

	AGH im FM U25-Bereich
	     
	     
	     

	AGH im FM Ü25-Bereich
	     
	     
	     



11 Aktuell laufende sonstige Maßnahmen und für 2026/2027 bereits bewilligte Maßnahmen


	Art des Förderinstrumentes
	Förderzeitraum
	Teilnehmerplätze

	§ 16i SGB II     Teilhabechancengesetz
	     
	     

	§ 16e SGB II Teilhabechancengesetz
	     
	     



										
	







      							         
	                     
	                      


_____________________________________				______________________________________
 	          Datum							           Unterschrift		













Definition Tätigkeitsfelder


Bereich A (1)		-	Gesundheit und Pflege

Eine Zuordnung zu diesem Tätigkeitsfeld erfolgt bei allen Maßnahmen, die eine ergänzende Betreuung von Senioren bzw. gesundheitlich eingeschränkten Personen beinhaltet. Hierzu zählen z.B. Begleitdienste bei Arztbesuchen, Einkäufen, Behörden- oder Spaziergängen. Für alle Teilnehmenden einer entsprechenden Maßnahme ist ein erweitertes Führungszeugnis ohne Einträge erforderlich. Die Zuordnung erfolgt aufgrund der Tätigkeit mit der genannten Personengruppe. 


Bereich B (2; 6) 	-	Kinder- und Jugendarbeit

Eine Zuordnung zu diesem Tätigkeitsfeld erfolgt bei allen Maßnahmen, die einen Kontakt der Teilnehmenden zu Kindern und Jugendlichen beinhalten. Hierzu zählen Tätigkeiten z. B. in Schulgärten, Schulbibliotheken, in jeglichen Kinder- und Jugend(freizeit)einrichtungen. Für alle Teilnehmenden einer entsprechenden Maßnahme ist ein erweitertes Führungszeugnis ohne Einträge erforderlich. Die Zuordnung erfolgt aufgrund der Tätigkeit mit der genannten Personengruppe.


Bereich C (3)		-	Beratungsdienste

Eine Zuordnung zu diesem Tätigkeitsfeld erfolgt, wenn keine Zuordnung zu den Bereichen A oder B erfolgen muss und die Tätigkeiten der AGH-Teilnehmenden der Informationsweitergabe an Ratsuchende und der Unterstützung im niedrigschwelligen Beratungsbereich dienen. Hierzu zählen z.B. die Unterstützung des fest angestellten Personals und der ehrenamtlich Tätigen durch Bereitstellung und Verteilung von Informationsmaterialien, Unterstützung in persönlichen Verwaltungsangelegenheiten (Hilfestellung bei der Sichtung und Sortierung persönlicher Unterlagen), Hilfe beim Ausfüllen von Unterlagen, Unterstützung von ehrenamtlichen Flüchtlingsinitiativen (z.B. durch organisatorische oder sprachliche Unterstützung), praktische Unterstützung der Erstintegration durch Lebenshilfe im Alltag (z.B. Begleitung zu Ämtern, Schulanmeldung, Wohnungssuche, in Zusammenarbeit mit Sozialarbeitern/-innen), praktische Lernhilfe (insbesondere beim Erwerb deutscher Sprachkenntnisse) oder auch durch Unterstützung bei der Umsetzung des Medienkonzepts (wie z.B. zusätzliche EDV Angebote, Hilfe beim Erwerb des „Medienpasses“ und des „Internetführerscheins“). 


Bereich D (4)		-	Umweltschutz und Landschaftspflege

Eine Zuordnung zu diesem Tätigkeitsfeld erfolgt, wenn keine Zuordnung zu den Bereichen A oder B erfolgen muss und die Tätigkeiten der AGH-Teilnehmenden in Bezug zu kommunalen Grünanlagen stehen. Hierzu zählen z.B. die Vorbereitung von Abfall zur Entsorgung, Beseitigung von Unkraut auf Wegen, Laubsammelarbeiten zur Bekämpfung der Kastanienminiermotte und anderen Schädlingen (Pflanzen und/ oder Tiere) sowie auch die Einrichtung von Aufstellern zur Besucherinformation.


Bereich E (5)		-	Infrastrukturverbesserung

Eine Zuordnung zu diesem Tätigkeitsfeld erfolgt, wenn keine Zuordnung zu den Bereichen A oder B erfolgen muss und die Tätigkeiten der AGH-Teilnehmenden in z.B. einer Kleiderbörse oder Bücherbörse stattfinden. Zu den Aufgaben der Teilnehmenden gehören dabei die Annahme, das Verwalten, die ggf. notwendige Aufarbeitung und die Ausgabe von Spenden sowie die Unterstützung bei der Abholung von gespendeten Sachgütern bzw. bei der Auslieferung derselben an Bedürftige.





Bereich F (7)		-	Wissenschaft und Forschung

Eine Zuordnung zu diesem Tätigkeitsfeld erfolgt, wenn keine Zuordnung zu den Bereichen A oder B erfolgen muss und die Tätigkeiten der AGH-Teilnehmenden der Entwicklung von Projekten auf bezirklicher Ebene dient. Hierzu zählen z.B. die Erhebung, Dokumentation und Aktualisierung von relevanten Daten, die Unterstützung in der Konzepterarbeitung, der Recherche sowie der Suche und/ oder Herstellung von Begleitmaterialien. 


Bereich G (8; 9) 	-	Veranstaltungen / Service

Eine Zuordnung zu diesem Tätigkeitsfeld erfolgt, wenn keine Zuordnung zu den Bereichen A, B oder C erfolgen muss und die Tätigkeiten der AGH-Teilnehmenden der Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung z. B. kultureller Veranstaltungen dienen. 
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